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 Hisense 65WR6BE

Günstiger 65-Zöller
mit guter Ausstattung
Trotz 65-Zoll-Formfaktors kostet das 

Hisense 65WR6BE nur rund 1750  Euro, 
was es für ein Whiteboard dieser Größe ver-
gleichsweise günstig macht. Dennoch hat 
der Hersteller seinem Android-8.0-Boliden 
eine umfangreiche Ausstattung mitge
geben. Sympathien heimst das 65WR6BE 
unter anderem durch seine fünfjährige 
Garantie, einen 32  Gigabyte großen in-
ternen Speicher, zwei Eingabestifte und 
das ebenfalls im Lieferumfang enthalte-
ne Wi-Fi-Dongle ein. Das ermöglicht es, 
den Bildschirminhalt von Notebooks auf 
dem Hisense-Display zu spiegeln. Im Split-
Screen-Modus kann das Whiteboard bis zu 
vier Apps beziehungsweise Signalquellen 
gleichzeitig darstellen und dabei Smart
phones und Tablets mit ins Boot holen.
Videokonferenzen gehören ebenfalls zum 
Funktionsrepertoire des 65WR6BE, sofern 
man die optionale 4K-Kamera nachrüstet. 
Das serienmäßige sechsfache Mikrofon-
Array sorgt dann mit sei-
ner automatischen Ge-
räuschunterdrückung für  
sehr gute Klangqualität 
und gibt remote zuge-
schaltete Teilnehmer 
über die 2 x 15 Watt star-
ken Stereolautsprecher 
ebenfalls sehr gut ver-
ständlich wieder. Gängi-
ge Videokonferenzlösun-
gen wie Cisco WebEx, Mi-
crosoft Teams und Zoom 
werden unterstützt. 

Unendlich 
große Leinwand
Anders als das NEC MultiSync 
WD551 legt das Hisense als 
„klassisches“ Android-White-
board den Fokus mehr auf 
die bordeigenen Apps, zu 
denen unter anderem ein 
Browser und eine Office-

Suite gehören. Das App-Aushängeschild ist 
aber die Whiteboard-App mit ihrer unend-
lich großen Leinwand, einfachem Löschen 
per Wischbewegung und der Möglichkeit, 
Bilder und Tabellen zu importieren. Der 
große Fundus an Zeichenwerkzeugen um-
fasst auch die Formerkennung. Malt man 
zum Beispiel ein Dreieck auf die Leinwand, 
wandelt das Hisense es automatisch in eine 
perfekte Form um. Mit skizzierten Tabellen 
funktioniert das ebenfalls. Das von einem  
4  Millimeter starken Sicherheitsglas ge-
schützte IR-Touch-Display erkennt bis zu 
20 Eingaben gleichzeitig, wodurch mehrere 
Personen problemlos simultan am White-
board arbeiten können. Mit der mitgeliefer-
ten VESA-Halterung (600 x 400 mm) lässt sich 
das Hisense an der Wand montieren. Unser 
Testgerät war mit dem rollbaren Gestell 
ausgestattet, das wie beim NEC-Whiteboard 
extra kostet. Beim 65WR6BE werden dafür 
rund 350 Euro fällig.� Manuel Masiero

Screencast Das 
mitgelieferte Wi-Fi-Dongle 
überträgt den Laptop-
Bildschirminhalt 1:1 auf das 
Hisense-Whiteboard.

plug & Play Die optionale 4K-Kamera 
(Preis rund 250 Euro) erfasst die Konferenz-
teilnehmer im 120°-Ultrabreitbildformat.

Kontakt Daten und Bildsignale erhält das 
Hisense auch über die beiden USB-Ports 
und den HDMI-Eingang an der Vorderseite.

FAZIT: Das Hisense 65WR6BE ist ein günsti-
ges, aber dennoch sehr gut ausgestattetes 
65-Zoll-Whiteboard mit zahlreichen Kollabora
tions-Funktionen und Split-Screen-Anzeige. 

❯ Kategorie: Whiteboard
❯ Preis: 1750 Euro
❯ Preis/Leistung: sehr gut

Größe/Auflösung: 65 Zoll / 3840 x 2160 Pixel
Panel/Touchscreen-Typ: IPS / Infrarot
Videoeingänge: DisplayPort, HDMI
Helligkeit mittel/maximal: 376 / 420 cd/m²
Typ. Stromverbr.: 270 Watt (Standby 0,4 W)

85 Punkte
sehr gut
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Sehr Gut

rollenbasierte Ständer 
Der optionale Ständer Hisense 
MC086C ermöglicht es, das 
Whiteboard flexibel in jeden 
Meetingraum mitzuneh-
men. Preis: ca. 350 Euro.

B
ild

: U
n

d
re

y 
/ S

h
u

tt
er

st
o

ck
.c

o
m


